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Pfarrerin Nicole Kaisner wurde verabschiedet 
In einem feierlichen Gottesdienst 
in der Gervasiuskirche in Neuhau-
sen ob Eck wurde Pfarrerin Nicole 
Kaisner verabschiedet. Kaisner hat-
te vor einem Jahr als Pfarrerin zur 
Anstellung die evangelische Kir-
chengemeinde übernommen. Seit 
1. März ist Kaisner als ständige 
Pfarrerin bei der Kirchengemeinde 
Mühlheim tätig. „Mit dem besten 
Posaunenchor im Kirchenbezirk 
und einem gut funktionierenden 
Kirchengemeinderat mit der Vorsit-
zenden Sibylle Schaz wurde mir die 
erste Stelle als Pfarrerin in Neuhau-
sen leicht gemacht“, sagte Kaisner 
in ihrer Abschiedspredigt. Die Begleitung der Konfirmanden 
bis zur Konfirmation und Vertretungsgottesdienste werde sie 
wieder an ihre erste Wirkungsstätte zurückführen, fügte Kais-
ner hinzu. Die Vorsitzende des Kirchengemeinderates Sibylle 
Schaz dankte der scheidenden Pfarrerin Nicole Kaisner und 
fügte hinzu: „Sie haben das große Schiff der Kirchengemeinde 
durch schwierige Zeiten gelenkt“. 

Als kleines Dankeschön gab es einen Korb voller süßer Über-
raschungen. Dekan Sebastian Berghaus vom Kirchenbezirk 
Tuttlingen sagte, dass man nicht von der Person, sondern von 
der Stelle Abschied nehme, denn die Pfarrerin sei ja im Bezirk 
auch weiterhin präsent und nicht aus der Welt. Der Posaunen-
chor unter der Leitung von Klaus Lang umrahmte musikalisch 
den Gottesdienst. Im Anschluss an den Gottesdienst bestand 
für die zahlreichen Kirchenbesucher die Möglichkeit, sich per-
sönlich von Pfarrerin Kaisner zu verabschieden. 

Foto rechts unten: 
Sibylle Schaz (links) und Dakan Sebastian Berghaus (rechts) verabschieden  

Pfarrerin Nicole Kaisner aus der evangelischen Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck

Fotos: Winfried Rimmele 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 25. März, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9388444 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 23. März 
Engel Apotheke in Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, Tel.: 07461 2375 
 
Sonntag, 24. März  
Apotheke in Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, Tel.: 07467 9494-0   
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der 
Landesapothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 23./24. März 2019 
Drs. Hipp, Fridingen, Unterer Damm 26, Tel.: 07463 57521   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204 - 0 
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Kleiderbörse Neuhausen ob Eck steht wieder bevor 
Das Börsenteam freut sich nun darauf mit der 10. Kindertischbörse weiterzumachen. Diese wird am 

Samstag, 23.03.2019   

wieder in der Homburghalle Neuhausen ob Eck stattfi nden. Verkauf ist von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Für Helfer 
vom Auf- und Abbau und für Schwangere (unter Vorlage des Mutterpasses) ist schon um 9.30 Uhr Einlass. 

Unsere Herbstbörse fi ndet dann am 12.10.2019 statt. Anmeldung dann unter der neuen Email-Adresse 
Kiboe.kleinbisgross@gmail.com möglich. 

Weitere Infos und Tipps über den Ablauf fi nden Sie auf unserer Homepage: kindertischboerse.jimdo.com 

Das Neuhauser Börsenteam freut sich auf Euch! 

 KINDER aufgepasst! 

Es fi ndet diesmal wieder zeitgleich (von 09:30 - 12:00 Uhr) in der Homburgschule (OG), vor der 
Aula ein Kinder-Teppichfl ohmarkt statt, welcher von den Hombies e.V. (Schulförderverein der 
Homburgschule Neuhausen ob Eck) organisiert und mit Getränken und Deftigem bewirtet wird. 

Hierfür gilt: Keine Anmeldung nötig! Keine Gebühren! 

Einfach kommen, Teppich ausbreiten und euer Spielzeug, Spiele, Bücher und Medienartikel dar-
auf zum Verkauf anbieten! Bitte hier keine Kleidung und keine Fahrzeuge wie Fahrrad, Roller ect. 

Die Hombies freuen sich auf euer zahlreiches Kommen. 

Hansi Haßler folgt auf Regina Joos im Amt des zweiten Vorsitzenden 
In der Jahresversammlung 
des Sportvereins Schwandorf 
wählten die Mitglieder Hansi 
Haßler zum neuen zweiten Vor-
sitzenden. Regina Joos stellte 
das Amt nach zwölf Jahren zur 
Verfügung. Hansi Haßler war 
bisher als Beisitzer in der Vor-
standschaft tätig. Zum neuen 
Beisitzer wurde Bernd Püschel 
gewählt. Auf eine weitere Kan-
didatur hatte auch Luzia Jäger 
als Beisitzerin verzichtet. Diese 
Position nimmt künftig Nadine 
Wegmann ein. In ihren Ämtern 
wurden Schriftführerin Bärbel 
Bastian, Jugendleiterin Iris Roth, 
sowie die beiden Beisitzer Jo-
achim Wegmann und Michael 
Kästle durch Wiederwahl be-
stätigt. Fünf langjährige Ver-
einsmitglieder wurden für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft mit 
der Vereinsnadel ausgezeichnet. 
Karl-Otto Horn nahm die Ehrung 
persönlich entgegen. An Markus 
Gitschier, Hartmut Jäger, Klaus 
Jäger und Winfried Jäger wird 
die Ehrung nachgereicht. 

Der Sportverein Schwandorf bietet ein vielseitiges Programm im Freizeitsport für alle Altersgruppen an. Die Kleinsten beginnen mit dem 
Mutter-Kind-Turnen unter der Leitung von Regina Joos. Kinderturnen, Frauen-Fitness-Gruppe, Jedermänner und Tennis-Freizeitsport auf 
dem vereinseigenen Tennisplatz bieten Gelegenheit für sportliche Betätigung. Noch vor dem Jahreswechsel haben Vereinsmitglieder 
auf dem Sportgelände einen Boule-Platz fertiggestellt. Die Investition von 7.000 Euro wird von der Gemeinde im Wege der Vereinsför-
derung fi nanziell unterstützt. Im Frühjahr wird die offi  zielle Einweihung der Anlage erfolgen, die für Boule-Spieler frei zugänglich ist 
und von jedermann benutzt werden kann. Größere Sanierungsarbeiten sind am Tennisplatz erforderlich. 330 eingetragene Mitglieder 
unterstützen den Verein. 

Bericht und Foto: Herbert Dreher 

Wahlen und Ehrungen beim Sportverein Schwandorf: (von links) Vorsitzender Günther Claassen, Karl-Otto Horn 
(Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft), Bernd Püschel, Nadine Wegmann und Hansi Haßler nach den Wahlen zur 
Vorstandschaft. 
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Musikausbildung im Musikverein Schwandorf 

Blasinstrumente aller Art. 
Zusammen in der Kleingruppe
ein Instrument lernen.

Kostenlos, ab 8 - ?? Jahren, unverbindlich.

Kommen Sie zu unserem Infoabend 
am 22. März, um 18:30 Uhr 
 in den Probenraum, alter Bürgersaal 
Oberschwandorf.

Nähere Infos in unserem Flyer in ihrer Post oder 
unter: www.mv-schwandorf.de

Drei Wehrmänner der Abteilung Worndorf ausgezeichnet 
Die Freiwillige Feuerwehr der Abteilung 
Worndorf hielt Rückschau auf das vergan-
gene Jahr und steht für neue Aufgaben 
bereit. Abteilungskommandant Florian 
Ott zeigte sich in seinen Ausführungen 
mit den Leistungen seiner Wehrmän-
ner zufrieden. Zu drei Einsätzen wurde 
alarmiert, 16 Übungseinheiten und eine 
gemeinsame Schlussprobe der drei Ab-
teilungen mit den DRK-Ortsgruppen 
wurden abgehalten und dadurch der 
Ausbildungsstand vertieft und demonst-
riert. Ebenso zählt die Mitwirkung bei öf-
fentlichen Anlässen im Jahresprogramm 
der Abteilungswehr. Insgesamt haben 
die Wehrmänner über 1000 Stunden in 
ehrenamtlicher Tätigkeit verrichtet. Ott 
lobte die gute Zusammenarbeit der drei 
Abteilungen innerhalb der Gesamtge-
meinde. Die Probenteilnahme lag mit 72 
Prozent bei einem zufriedenstellenden 
Ergebnis. Ortsvorsteher Andreas König, in 
Vertretung von Bürgermeister Hans-Jür-
gen Osswald, bedankte sich bei den 
Wehrmännern für ihre stetige Einsatzbe-
reitschaft bei den vielfältigen Aufgaben. 
Die Versammlung nahm die Berichte von Schriftführer Manuel Klotz und Kassier Torsten Bogolowski wohlwollend zur Kenntnis. Der stell-
vertretende Kreisverbandvorsitzende Thorsten Barthelmes hat drei Wehrmänner für ihren langjährigen Dienst ausgezeichnet. Andreas 
Schiele erhielt die Auszeichnung für 20 Jahre Feuerwehrdienst, Torsten Bogolowski und Tobias Ruggaber verzeichnen eine zehnjährige 
Dienstzeit in der Abteilung Worndorf. Die Geehrten erhielten die Ehrenabzeichen nebst Urkunde, sowie ein Präsent der Gemeinde und 
der Abteilungswehr. Gesamtkommandant Wolfram Nestel gab einen Ausblick auf das bevorstehende Jahr. Die Abteilung Worndorf wird 
ein neues Löschfahrzeug erhalten.
  
Bericht: Herbert Dreher   |    Foto: Freiwillige Feuerwehr 

Ehrungen bei der Feuerwehrabteilung Worndorf (von links) Ortsvorsteher Andreas König, Torsten Bogolows-
ki (10 Jahre), Andreas Schiele (20 Jahre) Tobias Ruggaber (10 Jahre) Torsten Barthelmes, der stellvertretende 
Kreisverbandsvorsitzende.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Funkenfeuer am Skihang „Lange Halde“  
soll den Winter vertreiben 
Mit einer Woche Verspätung versuchten zahlreiche Besucher den Winter mit einem 
Funkenfeuer am Skihang „Lange Halde“ in Neuhausen ob Eck symbolisch zu vertrieben. 
Wegen Sturm und Regen musste der eigentliche Termin kurzfristig verschoben werden. 
Jung und Alt brachten die brennenden Fackeln zum Holzstoß, um ihn anzuzünden.

Diesmal brannte der Holzstoß mitsamt der Winterhexe in kürzester Zeit. Für die Fackel-
träger winkte als Belohnung eine Brezel. Die musikalische Vertreibung des Winters über-
nahm die Musikkapelle Neuhausen unter der Leitung von Hubert Hepfer. 

Freiwillige Helfer des Schwäbischen Albvereins und der Musikkapelle versorgten die 
zahlreichen Zuschauer mit Glühwein und Grillwürsten. 

Fotos: Winfried Rimmele 

Die Huskies „Paula und Mona“ bekommen reichlich Streicheleinheiten ab 
Das Bücherei-Team Martina Krell und Iris 
Winter haben eine Lesung aus dem Kinder-
buch „Ein Hund namens Abby – Alleine auf 
Tour“ für Kinder zwischen sechs und zehn 
Jahren gegeben. Die Büchereileiterin Marti-
na Krell las mit Hilfe eines Bilderbuchkinos 
einige Passagen aus dem Kinderbuch der 
Autorin Susanne Wolfgramm vor. 

Inhalt: Das Husky-Mädchen Abby unter-
nimmt ohne Menschen einen Ausflug in die 
nähere Umgebung. Im Wald trifft sie „Tala“, 
eine verirrte Wölfin, die sich vor den Jägern 
in einer Höhle versteckt. Die Wölfin sollte 
gefangen und in einen Tierpark gebracht 
werden. Doch Tala möchte lieber wieder zu 
ihrem Rudel zurück. So machen sich beide 
auf den Weg, um das Rudel zu finden. 

Zwei Sibirien-Huskies machten sich auf ih-
rer Decke breit. Die 12-jährige Husky-Dame 
„Mona“ mit Frauchen Ute Schupke und die 
vierjährige Husky-Dame „Paula“ mit Frau-
chen Martina Krell warteten geduldig, bis sie 
an der Reihe waren. Mit Leckerlis verwöhnt, 
nahmen die beiden Vierbeiner die Streiche-
leinheiten der 16 Kinder und neun Erwach-
senen ohne Knurren und in stoischer Ruhe in Kauf. Die Huskies wurden vor allem im Winter als Arbeitshunde eingesetzt. Sie wurden vor die 
Schlitten gespannt, um Material durch die verschneite Landschaft zu transportieren. Auch dienten die Hunde früher als Wärmflasche, in dem 
sie zu den Kindern ins Bett gelegt wurden. 

Die Kinder scharen sich um die Huskies „Mona“ mit Ute Schupke und „Paula“ mit Martina Krell (von links). 
Foto: Winfried Rimmele
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 21.03.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 

 
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
    
 
Information der  
Gemeindekasse 
Wasserzins / Abwassergebühren –  
Erste Abschlagsanforderung 2019 
Die erste Abschlagsanforderung für Was-
serzins/Abwassergebühren im Jahr 2019 ist 
am 1. April 2019 fällig. Wenn Sie am Last-
schriftseinzugsverfahren teilnehmen, wird 
der Betrag bei Fälligkeit von Ihrem Bankkon-
to eingezogen.    

Bei Überweisung an die Gemeindekasse bit-
ten wir um termingerechte Bezahlung. Bitte 
beachten Sie, dass zu den Abschlagster-
minen keine zusätzlichen Bescheide mehr 
zugestellt werden. Die Höhe der Abschläge 
finden Sie auf Ihrer Jahresendabrechnung.  
 
Abstellen abgemeldeter  
Kraftfahrzeuge   
Immer wieder stellen Besitzer ihre abge-
meldeten Kraftfahrzeuge auf öffentlichen 
Flächen und Parkplätzen ab.  Dies stellt 
nicht nur ein Ärgernis für die Mitbürger dar, 
es ist nach den gesetzlichen Bestimmungen 
auch unzulässig. Nach § 32 Absatz 1 der Stra-

ßenverkehrsordnung (StVO) ist es verboten, 
„Gegenstände auf Straßen zu bringen oder 
dort liegen zu lassen, wenn dadurch der 
Verkehr gefährdet oder erschwert werden 
kann“. Hierzu zählt auch das Abstellen nicht 
mehr zum Verkehr zugelassener Fahrzeuge 
auf öffentlicher Verkehrsfläche. Stellt der Be-
sitzer eines abgemeldeten Fahrzeuges die-
ses am Straßenrand oder auf einem öffentli-
chen Parkplatz ab, so behindert er damit den 
Verkehr und handelt ordnungswidrig im Sin-
ne der Straßenverkehrsordnung. Nach dem 
derzeit geltenden Bußgeldkatalog kann die-
se Zuwiderhandlung mit einer Geldbuße in 
Höhe von 40,-- Euro sowie einem Punkt im 
Verkehrszentralregister in Flensburg ge-
ahndet werden. Daneben ist das Abstellen 
auch unerlaubte Sondernutzung.    

Ferner kann die Gemeinde in ihrer Funktion 
als Ortspolizeibehörde das Fahrzeug, wenn 
es den Verkehr behindert, abschleppen las-
sen. Auch die Kosten hierfür trägt selbstver-
ständlich der Besitzer.    

Bei Fragen zu diesem Thema wenden Sie 
sich bitte an das Bürgermeisteramt, Herr Ha-
ger, Tel.: 9460 –14; Fax: 9460 314 oder E-Mail: 
hans.hager@neuhausen-ob-eck.de  
 
  
Meldung über die  
beabsichtige Durchführung 
einer Truppenübung  
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Bundeswehr in der Zeit vom 01.04. bis 
04.04.2019 eine kreisübergreifende Trup-
penübung abhält.  
Das Übungsgebiet erstreckt sich über den 
Landkreis Sigmaringen, Sigmaringen/Tutt-
lingen (SP: Liptingen) . In diesem Zeitraum 
können Soldaten im Gelände unterwegs 
sein oder es können größere Fahrzeugko-
lonnen die Gemeinde passieren.     
Die Autofahrer bitten wir um erhöhte Auf-
merksamkeit.  
 
 
Fundsache 
In Neuhausen ob Eck wurden zwei kleine 
Schlüssel gefunden. Nähere Informationen 
bzw. Abholung im Bürgerbüro.  

 
Hundetoiletten –  
Service für Hundehalter  
Immer wieder wird aus der Bevölkerung die 
Verschmutzung von Gehwegen, Straßen, 
Vorgärten und landwirtschaftlichen Flächen 
durch Hundekot bemängelt. Bisher wur-
den die Hundehalter vom Bürgermeister-
amt durch Veröffentlichungen im Gemein-
deamtsblatt „donnerstags“ wiederholt auf 
diese Missstände hingewiesen.   

Was Ihr Hund je nach Größe und Art des Fut-
ters beim „Gassi-gehen“ hinterlässt, ist nicht 
unästhetisch sonder auch gefährlich. Hunde-
kot ist ein Nährboden für Bakterien, Viren und 
Würmer. Er ist eine Infektionsquelle, die selbst 
bei mehrfachem Wegspülten durch Regen für 
Krankheiten verantwortlich sein kann. 

Die Gemeinde appelliert an Sie als verant-
wortungsbewussten Hundehalter und Mit-
bürger mitzuhelfen, unsere Gemeinde sau-
ber zu halten. 
  
Wir stellen Ihnen deshalb Hundetoiletten an 
folgenden Plätzen zur Verfügung, die von 
vielen verantwortungsbewussten Hunde-
besitzern seit Jahren genutzt werden: 
  
Neuhausen ob Eck
•	 Traufweg, abgehend vom Friedhof
•	 Höhenbühlweg, abgehend von der Lipt-

inger Straße
•	 Dinkeltalweg, abgehend von der Hom-

burgstraße bei ElektroReichle
•	 Im Langen Grund (in der Nähe des Bolz-

platzes)
•	 Weg zur Kläranlage
•	 RobertBosch-Straße Ecke Siemensstraße
•	 Weg zum Gewerbepark – gegenüber der 

Gärtnerei Dangel
•	 Im Buch (in der Nähe des Grüngutsam-

melstelle) 
•	  „Bänkle“ am Kehlhof
•	 Unterführung B 311 beim Hauptwander-

weg 9 (HW 9)
   
Ortsteil Schwandorf 
•	 Freizeit und Tennisplatz
•	 Feldweg beim Fahrsilo Bienert
•	 Bräuhausgasse
•	 Dr. Erwin-Fahr-Straße, Richtung Hahnen-

bohl
•	 Friedhofstraße
•	 Steckendorf bei der Verkehrsinsel
•	 Unterschwandorf, Richtung Stall Reute-

buch
•	 Hinter der Kirche Oberschwandorf
  
Ortsteil Worndorf 
•	 Parallelweg hinter der Bundesstraße 311 

beim Skaterplatz
•	 Weg vom Schmalwegle zum Sportplatz
•	 Rosenbergstraße, am Ortsende
•	 Ortsausgang, Richtungen Danningen, 

rechts
•	 gegenüber der Kläranlage
   
Die Nutzung ist „tierisch“ einfach. Man zieht 
eine Hundekottüte aus dem abschließbaren 
Spenden, stülpt sich diese wie ein Hand-
schuh über die Hand, nimmt das „Häufchen“ 
auf und entsorgt die Hundekottüte samt 
Inhalt in den sich darunter befindenden Ab-
fallsammelbehälter.   

Die Hundetoiletten werden regelmäßig mit 
Tüten aufgefüllt, gleichzeitig werden die Be-
hälter darunter entleert. 

Auch dort, wo keine Hundetoiletten sind, 
müssen die Hinterlassenschaften ent-
fernt werden.    

Verstöße können mit einer Geldbuße von bis 
zu 500 Euro geahndet werden. Wegen der 
zunehmenden Beschwerden, die sich auf 
Verunreinigungen von privaten und öffentli-
chen Flächen durch Hunde beziehen, macht 
das Bürgermeisteramt deutlich, dass es sich 
hierbei um eine Ordnungswidrigkeit handelt.   

Sollten Sie bemerken, dass Tüten fehlen 
oder Standort nicht sauber sind, bitte mel-
den Sie dies im Rathaus, Tel.: 07467 9460-0. 
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Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

Am Sonntag, 24. März 2019 
gratulieren wir Frau Helga Boos, 
Kreutzerstraße 5, zu ihrem 75. Geburtstag 
 
  

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Freiwillige Feuerwehr
Probe. Am Donnerstag, den 21.03.2019 
findet um 19:30 Uhr eine Feuerwehrübung 
statt. Bitte seid pünktlich und vollzählig. 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Freitag 22.03. 
19.30 Uhr  Ökumenischer Singkreis  

Männerprobe 
20.15 Uhr Probe für alle 
  
Sonntag Okuli - 24.03.  
9.00 Uhr  Gottesdienst   

Prädikantin Alexandra Schuster 
10.30 Uhr Gottesdienstle 
  Rabe Piko freut sich auf alle 

Kinder, die mit ihren Eltern und 
Großeltern kommen 

 
Mittwoch 27.03. 
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht   

im Pfarrhaus 
  
Freitag 29.03. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe  
  
  
Horizonte – Erwachsenenbildung 
Donnerstag, 28. März, 20 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Tuttlingen, Gartenstr. 1 
  
Wirtschafts- und Sozialpfarrer Karl-Ulrich 
Gscheidle, Evang. Akademie Bad Boll 
referiert über das Thema „Digitalisierung in 
der Arbeitswelt“ 
  
  
Wichtig! 
Während der Vakatur werden die Pfarrerin-
nen und Pfarrer aus dem Umland die Kasual-
vertretungen (insbesondere Beerdigungen) 
übernehmen. 
  
Für den Monat März sind folgende Pfarrer/
innen in folgenden Zeiträumen ansprech-
bar, wenn es um Beerdigungen geht: 
Vom 18. – 24. März Pfarrer Markus Arnold 
aus Tuttlingen 

Vom 25. – 31. März die gesamte Pfarrer-
schaft aus Tuttlingen, 
Tel: 07461 927 522 oder das Dekanatamt Tel: 
07461 128 63. 
  
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 23.03.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
Gedenken für Maria und Vincente Pawusch 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
Jahrtag für Anton Waizenegger 
Gedenken für Franziska und Wilhelm Moser 
und Anna und Josef Leibinger 
  
Sonntag, 24.03.2019 
3. Fastensonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Matteo Castrogi-
ovanni in St. Nikolaus 
Eltern: Laura und Fabian Castrogiovanni 
geb. Meschenmoser 
und Taufe des Kindes Alicia Benk 
Eltern: Lars und Gaetana Benk geb. Castro-
giovanni 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 26.03.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Maria Magda-
lena 
Gedenken für Leopold Liesch 
  
Mittwoch, 27.03.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Freitag, 29.03.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 30.03.2019 
09.00 - 12.00 Uhr Versöhnungsfest in der Kir-
che St. Michael in Neuhausen für die EK-Kin-
der aus Neuhausen, Irndorf und Fridingen. 
14.00 - 17.00 Uhr Versöhnungsfest in der Kir-
che St. Nikolaus in Stetten für die EK-Kinder 
aus Mühlheim, Stetten und Kolbingen. 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena, musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor 
Sonntag, 31.03.2019 
4. Fastensonntag 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  

Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg: 
Sonntag, 24.03.2019 
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen 

10.00 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
  
Dienstag, 26.03.2019
18.30 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 27.03.2019
18.30 Uhr Irndorf 
  
Donnerstag, 28.03.2019
18.30 Uhr Kolbingen 
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 29.03.2019
18.30 Uhr Fridingen 
  
Samstag, 30.03.2019  
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 31.03.2019
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen  
  
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 19.03.2019 bis 
Freitag, 22.03.2019: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
Am Samstag, 23.03.2019 sind keine
 Beerdigungen möglich 
Von Dienstag, 26.03.2019 bis 
Samstag, 30.03.2019: 
Pfarrer Bona, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
  
Immer mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ist Pfarrer Klose im Pfarramt in Mühlheim 
anzutreffen. 
  
Tauftermine April 2019 
Stetten: Samstag, 13.04.2019 um 14.00 Uhr 
Mühlheim: Samstag, 20.04.2019 um 20.00 
Uhr in der Osternacht 
Neuhausen: Samstag, 27.04.2019 um 14.00 
Uhr 
  
Tauftermine Mai 2019 
Mühlheim: Sonntag, 12.05.2019 um 14.00 
Uhr !! 
Stetten: Sonntag, 19.05.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 26.05.2019 um 11.30 
Uhr 
  
Erstkommunion 2019 – Versöhnungsfest 
Das Versöhnungsfest findet am Samstag, 
30.03.2019 statt: 
Von 9.00 - 12.00 Uhr in der Kirche St. Micha-
el, Neuhausen, für die EK-Kinder aus Neu-
hausen, Irndorf und Fridingen. 
Von 14.00 - 17.00 Uhr in der Kirche St. Ni-
kolaus, Stetten, für die EK-Kinder aus Mühl-
heim, Stetten und Kolbingen. 
  
Voranzeige – Keb Mühlheim-Stetten: 
Ökumenisches Frauenfrühstück  

Konsumverzicht – für einen „fairantwort-
lichen“ Umgang mit Kleidung 
Frauenfrühstück in Mühlheim mit der 
Möglichkeit zum Kleidertausch 
Annette Reif aus Aldingen erzählt in ihrem 
Vortrag warum sie seit Herbst 2016 jeden 
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Wochentag das gleiche Outfit trägt und wie-
so sie sich vom Modeopfer zur Fair Fashion 
Aktivistin entwickelt hat. Darüber hinaus 
zeigt sie weitere Möglichkeiten für einen „fair-
antwortlichen“ Umgang mit Kleidung auf. Ihr 
Beispiel regt an, das eigene Konsumverhal-
ten zu überdenken. Wer Lust dazu hat, kann 1 
Kleidungsstück zum Tausch mitbringen. 
Termin: Samstag, 06. April 2019 um 9.00 Uhr 
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Josef, Mühl-
heim 
Beitrag: 8,00 € 
Anmeldung: bei Lucia Gleich, 
Tel. 07463/7101 oder luciagleich@web.de 
oder bei Mira Weishaupt, Tel. 07463/1309 
  
Ostermarkt am 13.04.2019 
Erstmals findet am Samstag, 13.04.2019 in 
der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Josef ein Ostermarkt 
statt. Eine Bastelgruppe hat kreative Oster-
dekoration und Ostergeschenke genäht und 
gebastelt. Außerdem werden auch Türkrän-
ze, Osterfloristik und Palmen sowie Holzarti-
kel zum Verkauf angeboten. 
Verbinden Sie Ihren Einkauf mit netten Ge-
sprächen bei Kaffee und Kuchen. 
Wir laden bereits heute schon recht herzlich 
dazu ein! 
  
Helfer gesucht für die Vorbereitungen 
zum Ostermarkt und zum Palmen binden 
Zum Herstellen der Bastelarbeiten (Türkrän-
ze aus Grünzeug, österliche Floristik) für den 
Ostermarkt und zum Binden der großen Kir-
chenpalmen für den Palmsonntag suchen 
wir kreative Helferinnen und Helfer. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
Dienstag, 02.04.2019 ab 18.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus (Vorbereitungen für den 
Ostermarkt) - weitere Termine finden nach 
Absprache statt 
Dienstag, 09.04.2019 ab 13.30 Uhr Binden 
der großen Kirchenpalmen im Kath. Ge-
meindehaus 
Wir freuen uns an allen Terminen über zahl-
reiche helfende Hände 
  
Thuja und Buchs 
Zum Herstellen der Palmen und Ostermarkt-
artikel benötigen wir wieder Buchs und Thu-
ja. Wenn Sie uns welches zur Verfügung stel-
len können, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt, Tel. 354 oder bei Gabriele Grath-
wohl, Tel. 57047 
  
Ausgeblasene Eier 
Zum Basteln der Ostermarkt-Verkaufsartikel 
benötigen wir ausgeblasene Eier, egal wel-
che Größe und Farbe. Diese können Sie bei 
Gabriele Grathwohl, Schumannstr. 4 oder 
Petra Wirth, Tellenweg 6 abgeben oder zum 
1. Basteltermin am 02.04. ins Gemeindehaus 
mitbringen. 
Schulprojekt Pfarrer Bona 
Am Sonntag, 31. März 2019 möchten wir 
für das Schulprojekt mit Pfarrer Bona im Bür-
gerhaus in Renquishausen Geschenkideen 
für Ostern anbieten. Neben Kaffee und Ku-
chen, bieten wir Köstlichkeiten (Versucherli) 
aus der Heimat von Pfarrer Bona an. 
Für die Kinder werden wir eine Bastelecke 
einrichten: hier können sie für Mama, Papa, 
Oma usw. Ostergeschenke basteln. 

Der Erlös dieser Veranstaltung geht zu 100 % 
an das Schulprojekt von Pfarrer Bona. 
Wir würden uns über Euren Besuch sehr 
freuen. 
Team Schulprojekt Bona 
  
Ende der Sammelaktion für den 
Container nach Ghana 
Bis zum 31. März 2019 können noch Sachen 
für den Container im Pfarramt in Mühlheim, 
Tel. 07463-354, oder bei der Kirchenpflege 
Renquishausen, Tel. 07429-1037, abgege-
ben werden. 
Für Fragen steht Ihnen Pfarrer Bona ger-
ne zur Verfügung. Seine Handy-Nr.:  
015210877904. 
Wir möchten uns für die bereits entgegen-
gebrachte Hilfe hierfür herzlich bedanken. 
Für das Schulprojekt, zum Begleichen der 
Containerkosten, ging eine Spende von 50,- 
Euro ein. Hierfür ein ganz herzliches Danke-
schön. 
  
Neue Kommunionhelfer gesucht! – 
Kommunionhelferkurs in der 
SE Donau-Heuberg 
Der Dienst des Kommunionhelfers / der 
Kommunionhelferin ist ein schöner und 
wichtiger Dienst von Gemeindegliedern für 
Gemeindeglieder. Das Zweite Vatikanische 
Konzil und die Vertreter unserer Diözese 
Rottenburg-Stuttgart begrüßen ausdrück-
lich die aktive Mitwirkung von Gemeinde-
gliedern in der Liturgie und der Feier von 
Gottesdiensten. Der Kommunion-helfer-
dienst zeigt in anschaulicher und schöner 
Weise: Das, was ich empfangen habe, kann 
und darf ich weitergeben. Ich bringe mich 
bewusst innerhalb der Gemeinde und des 
Gottesdienstes ein. 
  
In unseren Gemeinden der SE Donau-Heu-
berg wird dieser Dienst schon seit langer 
Zeit von vielen Gemeindegliedern ausge-
übt. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Nun beendeten in letzter Zeit etliche Kom-
munionhelfer aus Altersgründen ihren 
Dienst. In manchen Gemeinden ist die Zahl 
der Kommunionhelfer (zu) gering. Deshalb 
sind wir auf der Suche nach neuen Kommu-
nionhelferInnen. 
  
Um auf diesen Dienst vorbereitet zu werden, 
bietet die SE Donau-Heuberg deshalb einen 
Kommunionhelferkurs an. Sie sind recht 
herzlich dazu eingeladen! 
Der Kurs findet am 07. Mai 2019 von 18.00 
Uhr bis circa 21.00 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus in Mühlheim statt. Pastoral-
referent Alexander Krause ist von der Diözese 
beauftragt Kommunionhelferkurse durchzu-
führen. Er wird auch an diesem Abend den 
Kurs leiten und in den Dienst des Kommuni-
onhelfers einführen. Der Kurs kann ab einer 
Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen 
stattfinden. Kosten entstehen keine. 
Wer hat Interesse? Wer könnte sich vorstel-
len, diesen schönen Dienst auszuüben? 
Bitte melden Sie sich bei Interesse in 
der nächsten Zeit auf dem Pfarramt Tel. 
07463/354! 
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme 
freuen! 
Das Pastoralteam der SE Donau-Heuberg 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit 
  
„Mit der Bibel durch die Fastenzeit“ 
Stetten: Mittwoch, 27.03.2019, 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus 
Kolbingen: Donnerstag, 04.04.2019, 19.30 
Uhr, kath. Gemeindehaus 
Mühlheim: Freitag, 12.04.2019, 19.30 Uhr, 
kath. Gemeindehaus 
Die Berücksichtigung der neuen Einheits-
übersetzung bringt gerade zu bekannten 
Texten neue Denkanstöße mit sich. 
Herzliche Einladung zu diesen Themen-
abenden. 
  
Kolbingen  
Samstag, 23.03.2019, 14.30 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Frühling auf dem Heuberg – Vortrag“ 
Lassen Sie sich bezaubern von der bunten 
Blumenwelt, die im Naturpark Obere Donau 
ihre Blüten öffnet: Seidelbast und Frühlings-
enzian, Märzenbecher und Küchenschelle, 
Buschwindröschen und Leberblümchen. Zu 
bewundern gibt es nicht nur ihre Schönheit, 
sondern auch ihre bemerkenswerte Überle-
bensstrategien in der rauen Natur. 
Judith Engst, Diplom-Forstwirtin und Buch-
autorin 
Beitrag: auf Spendenbasis  
  
Fridingen 
Mittwoch, 03.04.2019, 20.00 – 21.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Heilsames Singen“ 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Veronika Zepf 
Ökumenischer Frauentreff 
  
Mühlheim 
Samstag, 06.04.2019, 09.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus St. Josef 
„Konsumverzicht – für einen „fairant-
wortlichen“ Umgang mit Kleidung“ Frau-
enfrühstück mit der Möglichkeit zum 
Kleidertausch 
Annette Reif aus Aldingen erzählt in ihrem 
Vortrag warum sie seit Herbst 2016 jeden Wo-
chentag das gleiche Outfit trägt und wieso 
sie sich vom Modeopfer zur Fair Fashion Akti-
vistin entwickelt hat. Darüber hinaus zeigt sie 
weitere Möglichkeiten für einen „fairantwort-
lichen“ Umgang mit Kleidung auf. Ihr Beispiel 
regt an, das eigene Konsumverhalten zu 
überdenken. Wer Lust dazu hat, kann 1 Klei-
dungsstück zum Tausch mitbringen. 
Beitrag: 8,00 € 
Anmeldung: bei Lucia Gleich, 
Tel. 07463/7101 oder luciagleich@web.de 
oder bei Mira Weishaupt, Tel. 07463/1309 
  
Fridingen  
Sonntag, 07.04.2019, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Meditatives Tanzen“ 
Brunhilde Bippus 
Ökumenischer Frauentreff 
  
Renquishausen 
Montag, 08.04.2019, 19.30 Uhr, 
Bürgerhaus 
„Du hast angefangen – Nein du! - 
Der Umgang mit Konflikten der Kinder“ 
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Kinder streiten oft sehr lautstark oder wer-
den handgreiflich. In welchem Ausmaß sind 
solche Konflikte ein normaler Bestandteil 
der kindlichen Entwicklung, und ab wann 
sind sie problematisch? Wie können Erwach-
sene den Kindern helfen, Konflikte friedlich 
zu lösen? 
Rita Stehle, Individualpsychologische Bera-
terin In Kooperation mit dem Kindergarten 
Renquishausen 
Beitrag: auf Spendenbasis 
  
Fridingen 
Mittwoch, 10.04.2019, 19.00 – 21.15 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Gehäkeltes und Gestricktes“ 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken 
  
Einkehrtag des Katholischen Männerwer-
kes im Kloster Beuron 
Das kath. Männerwerk im Dekanat Tuttlin-
gen-Spaichingen veranstaltet am Sonntag, 
den 
24. März 2019 seinen traditionellen Vormit-
tag der Einkehr im Kloster Beuron. 
Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am Oratorium. 
Den Morgen gestaltet Pater Martin Kreuz-
berg OSB. Im Mittelpunkt steht das Jah-
resthema „Gerechtigkeit schafft Frieden“. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Beichtgelegenheit ist zudem ab 08.00 Uhr 
möglich. 
  
Wenn die Eltern älter werden - 
Pflege aus heiterem Himmel 
Dienstag, 26.03.2019, 19.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gutenberg-
str. 4, Tuttlingen. 
Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin und 
Geistliche Begleiterin bietet Impulse, wie 
Unterstützung und Pflege zwischen den Ge-
nerationen so gelingen kann, dass die Liebe 
bleibt. Darüber hinaus geht sie der Frage 
nach, wie man sich selber auch auf die Jahre 
vorbereiten kann, in denen physische und 
psychische Verletzlichkeiten wahrscheinli-
cher werden. 
Der Abend wird von der Kath. Erwachse-
nenbildung in Kooperation mit dem Pflege-
stützpunkt des Landkreises Tuttlingen, der 
Volkshochschule und der Seniorenarbeit der 
Stadt Tuttlingen angeboten. 
  
Gewinnung ehrenamtlicher Mitarbeiter/
innen für das Hospiz am Dreifaltigkeits-
berg 
Das Hospiz am Dreifaltigkeitsberg möchte 
wieder ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in 
der Begleitung und Betreuung schwerst-
kranker und sterbender Menschen und de-
ren Zugehörigen gewinnen! 
Aus diesem Grund findet am Samstag, 18. 
Mai 2019 von 9 Uhr bis etwa 16 Uhr eine 
Informationsveranstaltung auf dem Drei-
faltigkeitsberg statt. 
Zwei Mitarbeiterinnen des Hospizes werden 
Ihnen die Einsatz- und Tätigkeitsmöglich-
keiten (z.B. hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
„Dasein“ für den Gast, Gartenarbeiten,....) 
vorstellen. Sie lernen das Hospiz kennen 
und bekommen auf alle Ihrer Fragen eine 
Antwort. Im Nachgang des Tages besteht 
die Möglichkeit einer Hospitation im Hospiz 
am Dreifaltigkeitsberg. 

Sollten Sie Interesse an dieser wertvollen 
und abwechslungsreichen ehrenamtlichen 
Tätigkeit haben, freuen wir uns über Ihre An-
meldung zum Informationstag bis spätes-
tens 04.05.2019 unter der Tel.-Nr. 07424 / 
982370 oder per Mail: info@hospiz-am-drei-
faltigkeitsberg.de 
Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse 
mit Telefonnummer an. Sie bekommen kurz 
vor dem Informationstag Post von uns. 
Wir freuen uns Sie kennenzulernen! 
  
Katholisches Jugendreferat/ 
BDKJ-Dekanatsstelle, Uhlandstr. 3,  
78532 Tuttlingen  
- Weihrauchkurs für Ministranten – 
29. März 2019 um 18.00 Uhr  
Auch in diesem Jahr gibt es einen Weih-
rauchkurs, welcher den Umgang mit dem 
Weihrauchfass und alle nötigen Hintergrün-
de erklärt. Durchgeführt wird der Kurs von 
den Dekanatsoberministranten und Pfarrer 
Stephan in der Kirche in Seitingen-Ober-
flacht.
Weitere Informationen gibt es bei der BD-
KJ-Dekanatsstelle. 
- Unser 23. Zeltlager für Ministranten und 
ihre Freunde steht bevor!
Unter dem Motto: Caminando va- Wir ma-
chen uns auf den Weg, wird vom 11.-15. 
Juni am Schafstall in Mahlstetten gezeltet. 
Weitere Informationen gibt es bei der BD-
KJ-Dekanatsstelle. 
- Liturgische Nacht: Einstimmen auf Os-
tern – 18. – 19. April 
Unter dem Motto: Don’t be a Maybe können 
Jugendliche und junge Erwachsene ab 12 
Jahren eine ganz besondere Nacht vor Os-
tern verbringen.
Weitere Infos gibt es bei der 
BDKJ-Dekanatsstelle. 
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
  
 
Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am kommenden Sams-
tag, den 23. März 2019, 19.30 Uhr, im Pro-
belokal der musizierenden Vereine bei 
der Schule in Neuhausen ob Eck statt. 
Die Tagesordnung ist wie folgt:
•	 Begrüßung/ Totenehrung
•	 Bericht des 1.Vorsitzenden
•	 Bericht des Schriftführers und des Kas-

sierers mit Bilder
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastungen
•	 Wahlen
•	 Ehrungen
•	 Jahresprogramm 2019,  

Neues vom LOGL
•	 Verschiedenes, Anfragen/ Anträge
•	 Bilder vom Vereinsjahr 2018
•	 Pflanzen- Verlosung
 
Alle Mitglieder und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. 
Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 21.03.2019, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen.  
  
Werk-Treff - heute Donnerstag 21.03.2019 
ab 15 Uhr am Alpenblick 
Wissen weitergeben und Lernen durch 
mitmachen.  
Heute Aktuell: Sträucher und Bäume 
schneiden, Beete abräumen und Mul-
chen. 
Alle Vereinsmitglieder und Gäste sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen. 
Staudenbeete säubern 
Damit Frühlingsboten wie Tulpen und Nar-
zissen ihre Blüten unbeschadet entfalten 
können, sollten Sie nun die Staudenbee-
te von abgestorbenen Pflanzenteilen und 
Laub befreien. Unter dieser schützenden 
Decke haben über den Winter Nützlinge wie 
Marienkäfer Unterschlupf gefunden. Entfer-
nen Sie auch Laubreste vom Rasen, damit 
die Gräser darunter nicht absterben. 
Kulturmaßnahmen im Kräuterbeet 
 
Schneiden Sie im Kräuterbeet Winterboh-
nenkraut und Thymian zurück, um die 
Neutriebbildung anzuregen. Oregano wird 
direkt über dem Boden abgeschnitten. Sal-
bei sollte nicht stark ins alte Holz zurückge-
schnitten werden. 
  
Bodenverbesserung
Verzichten Sie im Frühjahr auf das Einarbei-
ten von Torf zur Bodenverbesserung. Der 
eigene Kompost oder Produkte wie Rin-
denhumus enthalten im Vergleich zu Torf 
mehr organische Substanzen und Mineral-
stoffe. Damit leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag zum Schutz von Torfmooren. 
  
 
Krabbelgruppe heißt Neuzu-
gänge herzlich willkommen 
Krabbelgruppe. Wir treffen uns immer 
mittwochs von 9.45 Uhr bis 11.15 Uhr im Ge-
meindesaal der katholischen Kirche in Neu-
hausen. Gemeinsam haben wir viel Spaß 
beim Singen, Spielen und gegenseitigem 
Austausch. Herzlich Willkommen sind alle 
Babys und Kleinkinder ab dem 4. Monat bis 
zum Kindergarteneintritt mit ihren Mamas 
oder Papas. Aus allen Ortsteilen und auch 
aus den umliegenden Gemeinden.

Wir freuen uns auf Euch!

Ansprechpartnerin Gesine Kotte 
0173 - 6846055 
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Schwandorf

Seniorentreff   
Wir treffen uns am Donnerstag, den 28.03. 
2019 um 14.00 Uhr im Gasthaus Sonne. Frau 
Hermann berichtet vom Leben in früheren 
Zeiten. Alle Senioren/Innen auch Neue, sind 
herzlich willkommen. 

 
Deutsches Rotes Kreuz 
Unsere Generalversammlung findet am 
Freitag 22.03.2019 um 20:00 Uhr in 
Schwandorf im Gasthaus Adler statt. 
Wir laden hierzu alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Freunde und Gönner sowie Ge-
meinde-, Ortschaftsräte und Vereinsvorstän-
de ein. 

Tagesordnung:
•	 Begrüssung
•	 Totenehrung
•	 Berichte

•	 Gruppenleiter
•	 Kassier
•	 Kassenprüfer
•	 Schriftführer

•	 Entlastung
•	 Ehrungen
•	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
Am 21. März  findet KEIN Gruppenabend 
statt. Bis Freitag bei unserer Generalver-
sammlung. 

DRK-OG Schwandorf 
Elmar Müller 
 
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball - Rückblick 
Jugendmannschaften 
C-Junioren 
SV Orsingen-Nenzingen – SG Gallmanns-
weil, Spiel wurde abgesetzt 
B-Junioren 
TuS Immenstaad – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 5:0 (0:0) 
A-Junioren 
SC Konstanz-Wollmatingen II - SG Boll/
Krumbach/Bietingen 4:2 (2:1) 
C-Junioren 
SV Allensbach – SG Gallmannsweil,  
Spiel wurde abgesetzt 
Aktive Mannschaften 
Vorbereitungsspiel 
SG Stahringen/Espasingen II – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen III 
 1:2 (1:0)  

Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Donnerstag, 21.03.2019 
C-Junioren 
18.00 Uhr SG Stockach II – SG Gallmannsweil 
II (Osterholz Stockach) 

Freitag, 22.03.2019 
C-Junioren 
18.30 Uhr SG Salem – SG Gallmannsweil I 
(Stadion Salem) 
Samstag, 23.03.2019 
E-Junioren 
10.00 Uhr FC Überlingen III – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Stadion Überlingen) 
D-Junioren 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
SG Meersburg 
14.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim II (in Boll)  
A-Junioren 
13.45 Uhr SG Liggeringen – SG Boll/
Krumbach/Bietingen (in Liggeringen) 
B-Junioren 
15.45 Uhr SG Schwandorf/Worndorf
/Neuhausen – SG Stockach II (in Worndorf ) 
C-Junioren 
16.00 Uhr SG Gallmannsweil II – SV Heiligen-
berg (in Gallmannsweil) 

Aktive Mannschaften 
Samstag, 23.03.2019 
Vorbereitungsspiel 
14.00 Uhr KF Shqiponja Tuttlingen – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II (Um-
läufle Tuttlingen) 

Sonntag, 24.03.2019 
Beginn der Frühjahrsrunde 
15.00 Uhr SV Denkingen III – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen III (in Denkingen) 
15.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – SG Liptingen/Emmingen 
  

Worndorf

Sportverein   
Nordic Walking – fit mit zwei Stöcken.  
Gehen auf die nordische Art gilt als eine der 
gesündesten Sportarten überhaupt. Wie der 
Name Nordic Walking schon vermuten lässt, 
stammt die Sportart aus Skandinavien. Lan-
gläufer, Biathleten und nordische Kombinie-
rer hielten sich damit im Sommer fit. 
Die schwungvolle Bewegung beansprucht 
Herz und Kreislauf, regt den Stoffwechsel 
an, stärkt Muskeln und Knochen und rückt 
überschüssigen Pfunden zu Leibe. Trittsi-
cherheit auf unebenem Gelände, verbessert 
Gleichgewichtssinn. Wer die Stöcke fleißig 
vor und zurück schwingt, kräftigt zudem 
Arme, Schultern und Rücken. „Nordic Wal-
king ist eine effektive, aber moderate und 
wenig verletzungsanfällige „Outdoor-Sport-
art“. Komm und mach dich fit. Spaß im Team, 
mit vielen Überraschungsangeboten. Ich 
freue mich auf dich. 

Jeden Donnerstag 18.00 Uhr am Sport-
haus. 
Einstieg jederzeit möglich. 

Beginn: Donnertag, den 04. April 2019 

Weitere Info bei Werner Rebholz 
07777-1346. 
wernerrebholz1960@gmail.com 

Kinderkino  
Hallo Kids, am Samstag, den 23.März laden 
wir euch um 15.00 Uhr zum Filmnachmittag 
in den St. Mauritiussaal nach Worndorf herz-
lich ein. Kinder unter 6 Jahren bitte in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Der Eintritt ist frei.  
 
  
Landfrauen  
Vorsorgevollmacht - Patientenverfügung.  
Notarin Astrid Harant-Strecker erläutert wa-
rum es so wichtig ist Vorsorge zu treffen, 
worauf geachtet werden muss, welche Form 
erforderlich ist.  
Wer entscheidet für mich, wenn ich es selbst 
nicht mehr kann? Unabhängig vom Alter 
kann der Fall von einer Sekunde auf die an-
dere eintreten. Nur ungern beschäftigen wir 
uns mit dem Thema.  
Wenn Sie dies bisher vor sich her geschoben 
haben, sich informieren möchten über die 
aktuelle Rechtslage oder sonstige Fragen 
haben, dann sind Sie herzlich eingeladen, 
Männer und Frauen jeden Alters sind will-
kommen.  
Montag 25.03.2019 19:00 Uhr, Ort: Gast-
haus Sonne Worndorf 
Kostenlos – ohne Anmeldung. Ansprech-
partnerin: Sigrun Bogolowski Tel. 07777 
920044. Die Landfrauen freuen sich auf zahl-
reiche interessierte Besucher.  
  
 
Fan-Club Pascal Wehrlein   
Am Freitag, 22.03.19 findet unser erstes 
Fan-Clubtreffen statt. Wir treffen uns im 
Gasthaus Sonne um 20.00 Uhr. Über eine 
rege Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft. 

 
 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim

Termine   
Mo. 08.04.19: 
KZ Dachau, Klassenstufe 9 

Di.  09.04.19:  
Technorama Winterthur-Schweiz, 
Klassenstufe 8 
 
 
 

Kultur-
Nachrichten

Kammerchor Roshdesdvo  
aus St. Petersburg gastiert 
in Emmingen 
Am Sonntag, 24. März gastiert um 18.00 
Uhr in der St. Silvesterkirche in Emmingen 
der Kammerchor Roshdesdvo aus St. Pe-
tersburg. Der Chor wurde 1992 von Frau 
Olga Stupneva, Kantorin und Musikdozen-
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tin in St. Petersburg, gegründet. Ihr Ziel war 
es, junge und talentierte Solisten zu einem 
Ensemble zusammen zu fügen, was sich be-
reits nach ersten Auftritten des Chores als 
großer Erfolg herausstellte. Das Ensemble 
hat sich mittlerweile im europäischen Aus-
land einen Namen gemacht und hat mehr-
fach bei Chorwettbewerben mit großem 
Erfolg teilgenommen. Die Konzertbesucher 
erwartet in Emmingen ein besonderes Klan-
gerlebnis mit herausragenden Solisten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
  
 
Kulturhaus Altes Krematorium 
Stockacher Straße 5/1  
Tuttlingen 
Saisoneröffnung. Donnerstag, 21. März 
2019 ab 19:00 Uhr mitTapas – Leckerbis-
sen aus Spanien   
Beginn Bildervortrag: 20:00 Uhr   
ANDALUSIEN – eine Landschaft die ver-
zaubert Bildervortrag mit Eike Albrecht 
Andalusien gehört sicherlich zu den Regi-
onen in Spanien, von denen die meisten 
eine recht genaue Vorstellung haben – und 
doch gibt es in diesem südlichen Landstrich 
Europas, Neues und Unbekanntes zu entde-
cken. Neben der weltberühmten Alhambra 
von Granada und der einmaligen Mezquita 
von Córdoba, gehören kleine Städtchen wie 
Jaén, Baeza und Úbeda oder die weißen 
Dörfer der abgelegenen Bergregion Alpujar-
ras Altas, zu den sehenswertesten Orten des 
Landes. Dieser Bildervortrag führt von den 
ländlichen Gegenden in die bezaubernden 
Städte Andalusiens und von dem fruchtba-
ren Gebirgsland der Sierra Nevada in die ein-
zige natürliche Wüste Europas. Im Naturpark 
El Torcal faszinieren die bizarren Felsforma-
tionen und die Landschaften Andalusiens 
werden ebenso zu einem Höhepunkt des 
Vortrags, wie all die glanzvollen Monumen-
te die von der bewegten, arabisch-islamisch 
Vergangenheit berichten. Lassen Sie sich 
verzaubern und entdecken Sie mit uns das 
Land der drei Religionen! 
Tickets gibt es bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, 
VS und TUT und bei der TICKETBOX in Tutt-
lingen, Telefon 07461 910996.
Weitere Infos unter: http://www.
kulturhaus-tuttlingen.de/programm/ 
  
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Gebrauchtwarenbörse in Meß-
kirch am 29. bis 30. März 2019  
Dieses soziale Projekt kommt der 
Goldösch-Schule in Meßkirch zu Gute und 
wird mit Unterstützung der Stadt Meßkirch 
und der evangelischen Freikirche Mennoni-
tengemeinde Meßkirch durchgeführt.   
Am Freitag, den 29. März können von 15:30 
– 17:30 Uhr die Gebrauchtwaren in der 
Stadthalle Meßkirch abgegeben werden. Es 

werde funktionsfähige, gut erhaltene und 
gereinigte Gebrauchsgegenstände ange-
nommen. Erwünscht sind Haushaltsartikel, 
wie Geschirr, Besteck, Küchengeräte, Töpfe, 
und Haushaltstextilien, wie Tischdecken, 
Hand- und Geschirrtücher, Bettwäsche, so-
wie Spielzeug, Roller, Inliner, Sportgeräte, 
Bücher, Lampen, Bilder, Pflanzen, Taschen, 
Koffer, CD´s, Werkzeuge, Gartengeräte, 
Kleinmöbel und vieles mehr. Autositze für 
Kinder müssen der aktuellen Sicherheits-
norm entsprechen. Übriggebliebenes 
braucht nicht mehr abgeholt werden. Mö-
bel, Matratzen oder Großgeräte wie Herde, 
Kühlschränke, Fahrräder usw. dürfen nicht 
angeliefert werden, können aber an einer 
Infowand als Aushang zur Abholung an-
geboten werden. Außerdem werden keine 
Kleider angenommen.   

Am Samstag, den 30. März können von 9:00 
– 11:00 Uhr in der Stadthalle die Gebraucht-
waren, gegen einen Eintritt von 5 Euro für 
Erwachsene und 1 Euro für Kinder, mitge-
nommen werden. Die Goldösch-Schule wird 
Kaffee mit Kuchen anbieten. 
 

 

Deutsches Rotes Kreuz 
Babysitterausbildung – 
DRK macht Dich fit fürs Babysitting   
Du willst einiges im Umgang mit Babys und 
Kleinkindern lernen? 
Du bist zwischen 16 und 25 Jahre alt? 
Dann haben wir das Richtige für Dich!   

Der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. bie-
tet die Babysitterausbildung PLUS an. Der 
Kurs umfasst sowohl theoretisches Wissen 
als auch praktische Übungen. Inhalte des 
Kurses sind unter anderem der Umgang 
mit Säuglingen und Kindern, gesunde Er-
nährung im Kindesalter, Unfallverhütung 
und Kinderkrankheiten. Das PLUS dieser 
Ausbildung ist ein Erste Hilfe Kurs am Kind. 
Die Kursgebühr beträgt 45,00 Euro (für JRK 
Mitglieder 35,00 Euro).   

Kurstermine: 
Teil 1: Samstag, 23.03.2019
 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Teil 2: Samstag, 30.03.2019 
von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Hans-Köpf-Haus, 
Eckenerstr. 1 in Tuttlingen   

Anmeldungen und Informationen beim 
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.:  
Ansprechpartnerin: Mara Wild  
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: mara.wild@drk-tut.de  

16. Fridinger Kinderkleider-
börse mit Zwillingsbörse 
„Alles fürs Kind“ heißt es am Samstag, 30. 
März 2019 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus in Fridingen. Gekauft wer-
den können Kinderkleidung, Spielsachen, 
Kinderfahrzeuge, Bücher. usw. Infos und 
Anmeldung für die Verkaufstische bei Heidi 
Hipp, Tel. 07463/8611. Tischgebühr: 5,00 €. 

Zur Stärkung stehen Kaffee und Kuchen 
bereit, auch zum Mitnehmen. Gleichzeitig 
werden im Foyer des Gemeindehausees Tür-
kränze, österliche Gestecke, Glückwunsch-
karten und Erstkommunionkarten verkauft. 
Der Erlös kommt dem Kindergarten St. Elisa-
beth zugute.  
  
 
Donaubergland   
Donaubergland auf der IBO in Friedrichs-
hafen.  Von Mittwoch, 20. März bis Sonntag, 
24. März findet in Friedrichshafen die Inter-
nationale Frühjahrsmesse IBO statt. Auch in 
diesem Jahr gibt es die Sonderschau „Urlaub, 
Freizeit und Reisen“ in Halle 3 A, in der dem 
Messepublikum die neuesten Freizeit- und 
Urlaubsangebote präsentiert werden. Das 
Donaubergland wirbt dabei mit Angeboten 
und Informationen rund ums Wandern und 
Radfahren in der Region, besonders den 
neuen „DonauWellen“-Premiumweg „Alter 
Schäferweg“, der im Mai eröffnet wird. Da-
neben sollen aber die Angebote rund um 
die Ausflugsziele im Donaubergland sowie 
die neuen Donaubergland-Postkarten, die 
zuletzt auf der CMT in Stuttgart rund 90.000 
abgesetzten Exemplaren enorme Resonanz 
gefunden haben, die Gäste auch in diesem 
Jahr wieder ins Donaubergland locken. 
Unterstützt wird das Donaubergland-Team 
an den einzelnen Messetagen von den Tou-
rismusmitarbeiterinnen der Stadt Geisingen 
und der Gemeinde Immendingen sowie 
vom Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
und dem Hotel Berghaus Knopfmacher. 
Die Messe an den allen Tagen von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Der Donaubergland-Stand 
ist in der Halle A 3, Stand-Nr. 201 zu finden. 
Weitere Infos zu den neuen Angeboten 
gibt es bei der Donaubergland Marketing 
und Tourismus GmbH Tuttlingen unter Tel. 
07461/780 16 75 oder im Internet unter 
www.donaubergland.de. 
 
 
Internationaler Schüler- 
austausch  Lust Gastfamilie zu 
werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen 
den Aufenthalt in Deutschland! Die kurz-
zeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönli-
che Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Brasilien 
Familienaufenthalt: 30.06. – 30.07.19
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
10 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen, Alter 14-15 Jahre 
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EL Salvador 
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19 
Deutschen Schule San Salvador 
16 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen, Alter 16-17 Jahre 
  
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-13, Fax 
0711 – 23729-31, schueler@schwaben-inter-
national.de, http://www.schwaben-interna-
tional.de/schueleraustausch/ 
 
  

Haus der Natur   
Beuron. Kreative Frühlings-Deko aus 
Holz. Freitag, 29. März, 14 bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 21.3.) 
Nach einer kurzen Einführung in die Hand-
habung von Japansäge, Handbohrwinde 
und Feile können die Teilnehmer ihrer Kre-
ativität Raum geben und natürliche, früh-
lingshafte Dekoration gestalten. Egal ob 
Tisch-, Tür- oder Wandschmuck, mit Ästen 
kann vielfältig gestaltet werden und es 
entsteht immer etwas Einzigartiges. Lei-
tung: Edeltraud Snackers; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 20,- 
€ inkl. Material; Anmeldung bis 21. März 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
 info@nazoberedonau.de. 
  
Kolbingen. Märzenbecherwanderung. 
Samstag, 30. März, 13 Uhr 
Die Teilnehmer entdecken die ersten Früh-
lingsblüher an einem romantisch gelegenen 
Ort und erleben die traumhafte Gegend 
um die sagenumwobene Ruine Walter-
stein. Wanderstrecke: 6 km, ca. 3 Stunden; 
Treffpunkt: Sportheim Kolbingen; Anmel-
dung und Informationen beim Wanderfüh-
rer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp. 
hildebert@t-online.de. 
  
Straßberg. Fels und Fluss – Auf und ab im 
Schmeiental. Sonntag, 31. März, 
14 bis ca. 18 Uhr 
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und ver-
wunschene Plätze erwarten die Wanderer auf 
der Tour vom Ufer der Schmeie auf die mar-
kanten Felsen hoch über dem Schmeiental. 
Unterwegs gibt es Geschichten über einen 
Bischof, Schmuggler, Hexen und adlige Stift-
fräuleins. Wissenswertes aus Geologie und 
Botanik und unterhaltsame Spiele für Kin-
der und Erwachsene sind mit von der Partie. 
Treffpunkt: Gasthaus Untere Mühle, Straß-
berg. Anmeldung und Informationen bei Sa-
bine Froemel, Alb-Guide, Tel. 0151 53686450. 
  
 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Kostenlose Energieberatung für Hausei-
gentümer und Bauwillige  
am Montag, 25.03.2019, im Landratsamt 
Tuttlingen 

•		Anmeldungen sind ab sofort möglich
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen bie-
tet in Kooperation mit der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg allen Bürgern ein 
kostenloses, umfassendes und neutrales Be-
ratungsangebot rund um die Gebäudesanie-
rung, den Einsatz erneuerbarer Energien und 
zum Thema Energiesparen. Sparen Sie Geld 
und informieren Sie sich zu den Themen:
•	 Stromsparen
•	 Heizen und Lüften
•	 Baulicher Wärmeschutz
•	 Heizungs- und Regelungstechnik
•	 Erneuerbare Energien 
•	 Förderprogramme
•	 Gesetzliche Anforderungen 
Beratungstermine müssen vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar.   

  

Agrartechnik auf der  
REGIO-Messe 2019 
Über 100 Aussteller lassen 2019 die größ-
te Wirtschafts- und Gewebeschau im 
Landkreis Sigmaringen, zu einer attrakti-
ven Informationsplattform mit einer breit 
aufgestellten Angebotspalette werden. 

Die Aussteller in der großen Agrartech-
nik-Sonderschau im Freigelände präsentie-
ren Traktoren vom kleinen Gartenschlepper, 
bis hin zum Fendt Vario 936 S4 mit 360 PS. 
Modernste Maschinen der Agrar-, Holztech-
nik und für den Transport werden ausge-
stellt. Rasenmäher und Motorgerätschaften 
von bekannten Marken, in unterschiedlichs-
ten Ausführungen für die Landwirtschaft, 
Kommunen sowie den privaten Anwender 
sind auf der REGIO zu sehen und decken vie-
le Einsatzbereiche ab. Vorführungen einer 
Binderberger Sägetrommel, einer fernge-
steuerten Agria Mähraupe für Einsätze im 
schwierigsten Gelände und einen Elektrot-
ransporter von Goulip können die Besucher 
auf der REGIO-Messe am 6./7. April in Meß-
kirch sehen. Weitere Infos: https://re-
gio-messkirch.messe.ag/Besucher 
 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg  
Erholung für ältere Frauen 
„Die Seele atmen lassen“ im Kloster 
Hersberg, Immenstaad am Bodensee, 
vom 04. – 10. Mai 2019. Sie wollen gerne 
gemeinsam Ferien machen, den Frühling am 
schönen Bodensee genießen? Zusammen 
singen, aus dem eigenen Leben erzählen und 

andere Frauen kennen lernen, Gottesdienst 
feiern – dies können Sie im Rahmen der Er-
holung für ältere Frauen (ab ca. 70 Jahre) 
erleben. Schloss Hersberg, von Pallottinern 
geführt, ist umgeben von sanften Hügeln 
und Weinbergen in der einmalig reizvollen 
Bodenseelandschaft mit herrlicher See- und 
Alpensicht. Diese Landschaft dürfen wir auch 
bei einem Ausflug zur Wallfahrtskirche Bir-
nau und bei einer Schifffahrt genießen.  
Die Tage (inkl. Vollpension u. Ausflüge/Bus) 
kosten 630 € im Einzelzimmer bzw. 570 € im 
Doppelzimmer. 
Leitung: Ingrid Veit, Verantwortliche der 
KLFB, Tel. 07557/8417 
Katholische Landfrauenbewegung Freiburg, 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-
243, E-Mail info@kath-landfrauen.de  
  
 

Kreisseniorenrat Tuttlingen 
Nach mehr als 20 Jahren hat Martin Stütz-
ler in der Jahresversammlung des Kreis-
seniorenrats Tuttlingen sein Ehrenamt 
als Erster Vorsitzender abgegeben. Als 
sein Nachfolger wurde einstimmig Anton 
Stier gewählt.  
„Sie hören heute meinen letzten Geschäfts-
bericht“, so Martin Stützler und bedankte 
sich bei allen, die ihn in dieser langen Zeit 
unterstützt haben. Sein wichtigstes Anlie-
gen war ihm immer, dass in den Kommunen 
im Landkreis ein jährlicher Seniorengip-
fel stattfinden sollte, vor allem um ältere 
Mitbürger mit ihren Erfahrungen mehr in 
das kommunale Geschehen einzubinden. 
Vorsorge für das Alter im Allgemeinen 
sind ständige Anliegen, denn: „Wir sind 
eine Gesellschaft des langen Lebens“. Der 
scheidende Vorsitzende wies in diesem Zu-
sammenhang auf die 6. Auflage der Bro-
schüre „Unterwegs, Pflege und Wohnen 
im Kreis Tuttlingen“  mit vielen nützlichen 
Hinweisen hin. Sehr ausführlich widmete 
sich Stützler dem Dauerthema Pflege und 
allem, was damit zusammenhängt, wie 
Nachbarschaftshilfe, alternative Wohnfor-
men und Heimbauordnung. Auch mit dem 
Thema Europäische Datenschutz-Grundver-
ordnung, musste sich der Kreisseniorenrat 
ausführlich befassen. Stützler berichtete 
über weitere Aktivitäten wie Verbraucher-
konferenz zum Thema „Chancen und Her-
ausforderungen des Internet“, Teilnahme an 
der Regionalkonferenz des Landessenioren-
rats mit dem Thema „Demografische Ent-
wicklung in Baden-Württemberg“, über die 
jährliche Gesundheitskonferenz. Themen 
wie notärztliche Versorgung und Bestand 
des Krankenhauses in Spaichingen sind dis-
kutiert worden. Es geht darum, den Klinik-
standort Tuttlingen mit seiner Qualität zu er-
halten und ein Konzept für das Krankenhaus 
in Spaichingen zu finden, besonders für den 
Bestand der Disziplin Altersmedizin. Mar-
tin Stützler stellte in seinem Jahresbericht 
fest, dass in den vergangenen Jahren ein 
gewaltiger Wandel im Kreisseniorenrat ent-
standen ist. Abschließend betonte der schei-
dende Vorsitzende: „Es hat Spaß gemacht“. 
Und ohne die gute Unterstützung seiner 
Vorstandsmitglieder hätte man den Aufga-
ben nicht so nachkommen können. Dan-
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kesworte an den scheidenden Vorsitzenden 
des Kreisseniorenrats Tuttlingen sprachen 
Bernd Mager in Vertretung des Landrats 
und Klaus Jansen vom Fachbereich Familie, 
Integration, Soziales der Stadt Tuttlingen. 
Den Kassenbericht gab Karl-Josef Dehé, den 
Bericht der Kassenprüfer Paul Riede. Nach 
der Entlastung des Kassenwartes und des 
Vorstands und dem Beschluss der neuen 
der Satzung, standen die Neuwahlen des 
Kreisseniorenrats an. Einstimmig zum neuen 
ersten Vorsitzenden wurde Anton Stier aus 
Gosheim gewählt. Alter und neuer Kassen-
wart ist Karl-Josef Dehé. Beisitzer sind Kurt 
Breinlinger, Oliver Butsch, Rüdiger Daus, Ru-
pert Engesser, Hans Herter, Walter Kümmer-
len, Volker Püschel, Wolfgang Wuchner und 
neu dabei Irma Heine-Penning. 
 
  

Das Referat Prävention  
des Polizeipräsidiums  
Tuttlingen informiert: 
Unwahre Geschichten am Telefon –  
Was Sie wissen müssen und wie Sie sich 
schützen können: 
  
In den vergangenen Tagen ist es erneut 
– vorwiegend im Bereich der Landkreise 
Tuttlingen, Freudenstadt und des Zoller-
nalbkreises – zu mehreren Anrufen von 
Trickbetrügern gekommen, die versuchen, 
an das Ersparte, Schmuck, Wertgegenstän-
de oder auch an persönliche Daten von 
meist älteren Mitmenschen zu kommen.    
Insbesondere geben sich die Betrüger im-
mer häufiger als Polizeibeamte aus, rufen 
dabei über vermeintliche Polizeinotruf-
nummern mit ortstypischer Vorwahl an 
und versuchen recht erfinderisch, ihre Op-
fer zu verunsichern. So wird beispielsweise 
behauptet, das Opfer stünde im Visier von 
Einbrechern, weshalb das zu Hause aufbe-
wahrte Bargeld oder Schmuck in Gefahr 
sei. Aus diesem Grund verlangen die Täter 
die Herausgabe sämtlichen Bargeldes oder 

des Schmucks zum Zweck der sicheren 
Aufbewahrung bzw. der Echtheitsüber-
prüfung. Zum Teil weisen sich die Täter mit 
gefälschten Dienstmarken oder Dienstaus-
weisen aus. Über permanente Anrufe unter 
vermeintlicher Involvierung von weiteren 
Amtsträgern, wie Staatsanwälte, Notare 
oder auch Bankangestellten bauen die Be-
trüger Druck auf ihre Opfer aus, die kaum 
Zeit haben, einen klaren Gedanken zu fas-
sen. Derart genötigt, laufen Opfer zur Bank 
und heben ihre Ersparnisse ab, packen 
Schmuck und Wertpapiere ein und überge-
ben diese an völlig unbekannte Personen, 
die vermeintlichen Abholer und Gesandten 
der Polizei. Insgesamt fast 7 Millionen Euro 
Schaden entstanden vorwiegend älteren 
Mitmenschen allein durch diese Betrugsma-
sche des Falschen Polizeibeamten im ver-
gangenen Jahr in Baden-Württemberg. 
In den aktuellen Fällen kam es glücklicher-
weise zu keiner Geldübergabe, da den An-
gerufenen die Betrugsmasche bekannt war 
und diese die Sache durchschaut haben. 
Seien auch Sie so auf der Hut, so misstrau-
isch und vorsichtig, wenn Sie über das Tele-
fon zur Herausgabe von Wertgegenständen 
aufgefordert werden. 
Vertrauen Sie nur ihrer „echten“ Polizei 
vor Ort und schützen Sie sich und ihr Ver-
mögen durch die Beachtung folgender 
Hinweise des Landeskriminalamtes Ba-
den-Württemberg und Ihres Polizeipräsi-
diums Tuttlingen:
•	 Die Polizei ruft Sie niemals unter Poli-

zeinotruf 110 an!
•	 Lassen Sie sich am Telefon nicht unter 

Druck setzen. Legen Sie den Hörer auf! 
So werden Sie Betrüger los.

•	 Werden Sie misstrauisch bei Forderun-
gen nach

•	 schnellen Entscheidungen
•	 Kontaktaufnahme mit Fremden sowie
•	 Herausgabe von persönlichen Daten, Bar-

geld, Schmuck oder Wertgegenständen.
•	 Rufen Sie Ihre Polizei  über Amt an oder 

wählen Sie die 110 und teilen Sie den 
Sachverhalt mit. Benutzen Sie nicht die 

Rückruftaste, da Sie sonst wieder bei den 
Tätern landen!

•	 Sprechen Sie am Telefon  nicht über Ihre 
persönlichen und finanziellen Verhältnis-
se!

•	 Beraten Sie sich mit Ihrer  Familie oder 
Personen, denen Sie vertrauen. Die 
Polizei arbeitet mit vielen vertrauens-
würdigen Netzwerkpartnern, wie Pfle-
gediensten, Banken, der Deutschen 
Rentenversicherung und Kirchen zu-
sammen. Hier erhalten Sie Unterstützung.

•	 Notieren Sie möglichst die angezeigte 
Rufnummer des Anrufers!

•	 Lassen Sie keine Fremden in Ihre Woh-
nung! 

Weitere Informationen  finden Sie im 
Internet unter  www.polizei-beratung.
de   und natürlich bei ihren  örtlichen Po-
lizeidienststellen.  Besonders geschulte 
BeamtInnen unseres Referats Prävention 
treffen sie  in jedem Landkreis persönlich  
zur  Beratung,  bzw. stehen Ihnen diese Mit-
arbeiterInnen kompetent und kostenlos zur 
Verfügung, um im Rahmen einer  Vortrags-
veranstaltungen  zu diesem Thema zu in-
formieren. Rufen Sie uns an, lassen Sie sich 
beraten oder vereinbaren Sie Termine unter 
folgenden Erreichbarkeiten:   
Referat Prävention, Standort Tuttlingen 
78532 Tuttlingen, Stockacher Straße 158, 
Tel.: 07461/941-152 oder -153    
Referat Prävention, Standort Rottweil 
78628 Rottweil, Kaiserstraße 10, 
Tel.: 0741/477-300 oder -301   
Referat Prävention, Standort Freuden-
stadt 
72250 Freudenstadt, Marktplatz 47, 
Tel.: 07441/536-361 oder -362   
Referat Prävention, Standort Balingen 
72336 Balingen, Charlottenstraße 4,
 Tel.: 07433/264-130 oder -131   
Referat Prävention, 
Standort Villingen-Schwenningen 
78048 Villingen-Schwenningen, 
Waldstraße 10/1, 
Tel.: 07721/601-252 oder 253 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Frühlingserwachen bei karisma
Die aktuelle Frühjahrsmode hat unser Ladengeschäft erobert. 

Sportlicher Start mit viel weiß und dazu starke Farben 
oder Lust auf Blumen-, Blüten- Animalprint? 

Topaktuell - schick - modisch - bunt - Frühling 2019 eben. 
Dazu eine große Auswahl Körbe, Taschen und Accessoires

Geöffnet immer freitags von 14 - 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Antoniusstraße 25 • 78532 Tuttlingen-Nendingen
Tel. 07461 12288 • mobil 0171 3693360 • Mail: karin.hamma@gmail.com

Hildegard und Katharina Hermle Haus
Tagespflege Gosheim
Zum Schnuppern vereinbaren Sie unter
der Telefonnummer 07424 4858 einen 
kostenlosen Probetag mit uns.

Auch Rollstuhlfahrer sind herzlich will-
kommen.

Wir sind an allen 365 Tagen im Jahr
für Sie da.

Weitere Infos erhalten Sie gerne unter
Tel. 07424 4858 oder
www.sozialstation-spaichingen.de

Sonnige 3,5-Zi.-Penthouse-Wohnung, Mühlheim 
104 qm, Neubau, Bezug ab 01.05.19 evtl. auch früher, barrierefrei, Fahrstuhl, 

Einbauküche, Terrasse, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung,
Garage, KM 800,- Euro.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5453826, an den PRIMO VERLAG,
Postfach 1254, 78329 Stockach.

Familie mit einem Kind sucht

2-3-Zi.-Wohnung in Böttingen.
Tel. 0151 75257 27 - paul.litianu@yahoo.ro

4-Zimmer-Wohnung
mit EBK, Balkon und Garage in Worndorf zu vermieten.

Tel. 07777/1535 oder 0170/5445858 

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt 

Mitarbeiter/in in Vollzeit 
und Schichtbetrieb für einfache Maschinenbedienung.

Auch für Quereinsteiger durch gezielte Einarbeitung 
und Schulung geeignet.

Mattes das Fräswerk.de
Thomas Mattes
Kirchbühlstraße 11  • 78601 Mahlstetten
Telefon 0 74 29 / 9 12 50  • Email: bewerber@das-fraeswerk.de
www.das-fraeswerk.de



Briefmarken- u. Münzensammlerverein Tuttlingen 

Besuchen Sie unseren Großtauschtag 
am Sonntag, dem 24. März 2019 

Briefmarken - Ganzsachen - Postkarten - Münzen 

im Immanuel-Kant-Gymnasium Tuttlingen, Mühlenweg 15

Öffnungszeit: 9 - 15 Uhr 
Eine sehenswerte Werbeschau erwartet Sie 
und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt 

Angebot zum Wochenende: 
Schweineschnitzel mager Oberschale     100 g  0,99 €
Fleischwurst im Ring                                100 g  0,99 €
Rote                                                                100 g  0,99 €
Tiroler Bergkäse 45 % Fett i. Tr.              100 g  1,99 €
Heute ab 900 Uhr    Kesselfleisch, Knöchle und Ripple
ab 1600 Uhr             Schnitzel, Cordon bleu,
                                Grillbauch, Hähnchenkeulen
                                Fleischküchle, Fleischkäse

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Lesung und Vortrag mit Charly Wehrle 
400 km Heimat zu Fuß um Oberschwaben 

23.03.2019 um 19:30 Uhr 

Gaststätte Scharf Eck 78567 Fridingen

Weitere Infos zu Charly Wehrle www.charly-wehrle.de 



Guten Morgen 
Sonntag!
BÄCKEREI KLAUS HERMLE, FRIDINGEN

Wir backen ab 24.03.2019 
SONNTAGS wieder ofenfrisch und freuen
uns, Sie verwöhnen zu dürfen!

Öffnungszeiten: 7.30 - 10.30 Uhr

In IRNDORF können Sie gerne Ihre Backwaren  vorbestellen.

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Bäckerei Hermle & Team

(An die gesetzlichen Backverbote müssen wir uns leider halten.)

Bäckerei Klaus Hermle  | Hardtstraße 3  |  78597 Irndorf 
Telefon: 07466 / 363

Hohner Akkordeon Typ Concerto II 
guter Zustand, guter Klang und Ton, 

zu verkaufen, VB 130 Euro • Tel. 07466 477 



Reinigungskraft m/w/d
Wir suchen für unsere Objekte eine zuverlässige Reinigungskraft
für Treppenhäuser.
Die Objekte befinden sich in Tuttlingen.

Wir erwarten:
- Führerschein Klasse B
- Gute Deutschkenntnisse
- Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, Flexibilität
- Teamfähigkeit
- Selbstständiges Arbeiten

Wir bieten :
- Flexible Arbeitszeiten
- Arbeitskleidung
- Super Team Atmosphäre

QM/Fertigungsplanung 
Sie suchen Unterstützung im Bereich Fertigungsplanung/QM? 

Ich biete Ihnen diese als freier Berater mit über 20 Jahren 
Berufserfahrung in der Medizintechnik. 

Bei Interesse kontaktieren Sie mich unter folgender 
E- Mail-Adresse: qm-tut@t-online.de 



INFO-Sonntag am 24. März 2019, von 11 bis 17 Uhr (mit Beratung)
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